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Lobbach 
Lobenfeld & Waldwimmersbach

Meckesheim
& 
Mönchzell

M O N T A G :  
 

11.00 Uhr:  Knöchelessen 
 

17.00 Uhr:  Live  
„Die Kleinen Egerländer“ 
 

Ab 18.30 Uhr:  Grillen mit den 
Kid‘s, danach Verbrennung der 
„Kerweschlumpel“ und 
Abschlussfeuerwerk 

S O N N T A G :  
 

Ab 13.30 Uhr:  Kerweumzug, 
anschließend Verlesung der Predigt, 
Hammeltanz und Tombola 
 

    Verkaufsoffener Sonntag bei 
 

S A M S T A G :  
 

16.00 Uhr:  Heimspiel SG-SV Lobbach 1b  
 

Ab 20.00 Uhr:  Fassbieranstich 
& Kerwetanz mit  
Musikband „Voice Net“ 
 

Ca. 21.00 Uhr:  traditionelles 
Programm der  Kerweborscht 
- anschließend Barbetrieb - 

F R E I T A G :  
 

19.00 Uhr: Heimspiel  
SG-SV Lobbach 1 in 
Waldwimmersbach 

* AUSGENOMMEN FREITAG 

18. - 21.  
 

September 

WALDWIMMERSBACH 

KERWE 

AN ALLEN TAGEN BEWIRTUNG IM FESTZELT * 
 

ES LADEN EIN: SCHÜTZENVEREIN, SPORTVEREIN, MÄNNERGESANGSVEREIN, KERWEBORSCHT 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Autofahren ist nicht gleich Autofahren. Wenn man etwas mit Be-
dacht Auto fährt, kann man den Benzinverbrauch um bis zu 30 % 
senken. Und bei den immer steigenden Benzinpreisen spart man 
auch viel im Geldbeutel. Im Straßenverkehr lässt sich Ärger oft nicht 
vermeiden, man empfi ndet Zeitdruck, Gereiztheit und Stress. Diese 
Gefühle lassen aber keine klaren Entscheidungen zu. Wenn Sie 
sicher, wirtschaftlich und umweltschonend fahren wollen, blei-
ben Sie ruhig und gelassen! Nur so können Sie die Situation selbst 
bestimmen.
Fahren und schalten bei niedrigen Drehzahlen! Je höher die 
Drehzahl, desto höher der Kraftstoffverbrauch. Im niedrigen Dreh-
zahlbereich verbrauchen Sie weniger Kraftstoff, verursachen weni-
ger Schadstoffe und erzeugen weniger Lärm. 
Vorausschauende Fahrweise mit einem stets angemessenen 
Sicherheitsabstand! Wenn der Vordermann leicht bremst, reicht es 
oft, nur kurz vom Gas zu gehen statt zu bremsen. Schaltet vor Ihnen 
eine Ampel auf Rot, verlängern Sie durch Bremsen die Anrollzeit. 
Häufi g müssen Sie dann nicht neu anfahren, sondern können  in 
einem höheren Gang weiterfahren.
Bei längeren Wartezeiten den Motor abschalten! Ab einer Warte-
zeit von 20 Sekunden verringern Sie Kraftstoffverbrauch und Schad-
stoffausstoß. Beim Auf- und Abladen, im Stau oder an Bahnüber-
gängen kommt es häufi g zu längeren Standzeiten. 
Auf den richtigen Reifendruck achten! Bei zu geringem Reifen-
druck verschlechtert sich die Seitenführung und der Bremsweg ver-
längert sich. Mit 0,2 bar mehr Druck als der Reifenhersteller emp-
fi ehlt, fahren Sie sicherer, wirtschaftlicher und umweltschonender.

Unnötigen Ballast entfernen! Alles was Sie an zusätzlichem Ge-
wicht zum Beispiel im Kofferraum mitführen, verursacht einen erhöh-

ten  Kraftstoffverbrauch. Montieren  Sie  einen Dachgepäckträger 
nur, wenn Sie  ihn brauchen! Schon ein  leerer Dachgepäckträger 
kann durch den Luftwiderstand den Kraftstoffverbrauch um 25 Pro-
zent erhöhen. 
Noch mehr Energie sparen wir aber, wenn wir unsere Beine, unsere 
Fahrräder oder öffentliche Verkehrsmittel nutzen: Bei Entfernungen 
bis  drei  Kilometern  ist  das Rad  das  ideale  Verkehrsmittel.  Allein 
schon, weil uns die Parkplatzsuche erspart bleibt und wir tun aktiv 
etwas für unsere Gesundheit.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Termine & Veranstaltungen 
Gemeindebücherei Bammental
Günther Treptow als Nelson Mandela am Freitag, 18. September 
um 20.00 Uhr in der Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer 
Straße 15 (Alte Tapetenfabrik, Südeingang).
Günther Treptow, der Schauspieler und Regisseur aus Wien, der in 
Bammental 2014 mit zwei Theateraufführungen reüssiert hat, widmet 
sich in seiner szenischen Darstellung der Person Nelson Mandela. 
Chronologisch zeigt er die wichtigsten Momente auf im Leben dieses 
Kämpfers gegen die Apartheid, die in unserer heutigen Welt immer 
noch existent ist, und des Kämpfers für die Menschenwürde. Er lässt 
uns intensiv teilnehmen an Mandelas langem Weg zur Freiheit.
Kostenbeitrag: 10 Euro (exkl. Getränke)
Vorverkauf: Buchhandlung STAIGER und Gemeindebücherei

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Königsbach
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt der 
Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am Samstag, 
19. September nach  Königsbach-Stein  in  Kooperation mit  dem 
Freundeskreis Königsbach-Steiner Geschichte  zu einer außerge-
wöhnlichen Ortsführung ein. Treffpunkt ist um 14.45 Uhr im ev. Ge-
meindehaus (Kirchstraße 5, 75203 Königsbach).

Naturheilverein
Spechbach und Umgebung eV
Am Sonntag, dem 20. September 2015 fi ndet 

der  alljährliche  Naturheiltag  mit  dem  Thema  „Naturheilkunde 
schützt und heilt“ statt. Von 11 - 18 Uhr ist die Turn- und Festhalle 
in Spechbach, Hauptstr. 5 - 9 mit mehr als 30 Ausstellern belegt. Es 
gibt Kaffee, Kuchen, Getränke und warmes Essen, gekocht vom 
bekannten Küchenmeister Andreas Schmitt .
Es werden 2 Vorträge im Foyer der Spechbacher Grund-Schule an-
geboten. Nach den Grußworten um 11 Uhr folgt um 12 Uhr der Vor-
trag: „Ganzheitsmedizin - Medizin im Neuen Jahrtausend“ mit 
dem Ärztlichen Leiter der Akademie für Ganzheitsmedizin Dr. Gert 
Dorschner. Um 15 Uhr folgt der Vortrag „Störungen des Stoffwech-
sels mit Auswirkungen auf Gehirn und Psyche“ mit dem Referen-
ten und Heilpraktiker Willy Hauser, Ehrenpräsident des Deutschen 
Naturheilbundes aus Heimsheim.
Wir laden schon heute recht herzlich zum Naturheiltag ein. Der Ein-
tritt ist frei! 
Am Mittwoch, dem 23. September 2015 folgt um 19,30 Uhr in der 
Scheune von Otto und Adelheid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19 
Eingang Brunnengasse der Vortrag: „Die Bach-Blüten“ mit der Re-
ferentin und Heilpraktikerin Nadine Tasjana Binder aus Neidenstein.
Der englische Arzt Dr. Edward Bach (1886 - 1936) hat das Bach-
Blüten-System entwickelt. Es gibt 38 Einzelmittel, wovon jedes ein-
zelne ein eigenes „Seelen-Thema“ besitzt. In dem Vortrag möchte 
die Referentin das Wirkprinzip der Blüten erläutern sowie Einsatz-
möglichkeiten aufzeigen. Eine Kurzeinführung in die einzelnen Mit-
telbilder runden die Ausführungen ab, so dass danach bereits selb-
ständig mit den Bach-Blüten gearbeitet werden kann. 
Der Vortrag kostet 3 Euro für Mitglieder und 6 Euro für Gäste. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum
4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle
4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad
31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz
www.aponet.de

Eschelbronn
19.9.  Herr Horst Bernau, Neugasse 23  73 J.
20.9.  Herr Werner Lehr, Im Grund 10  75 J.
23.9.  Frau Elfriede Becker, Gartenstr. 50  74 J.
24.9.  Herr Manfred Pahnke, Oberstr. 58  70 J.
25.9.  Herr Dieter Grund, Lerchenweg 14  75 J.
25.9.  Herr Emil Stier, Lerchenweg 11  73 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
23.9.  Frau Ursula Krämer, Gartenstr. 6  74 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
18.9.  Herr Gerhard Bosch, Mühlweg 21  71 J.
24.9.  Herr Hartmut Mäurer, Im Herling 14  80 J.
24.9.  Herr Heinz Schuster, Hauptstr. 113  77 J.

Mauer
19.9.  Herr Werner Heissler, Max-Reger-Str. 9  73 J.
19.9.  Herr Bernhard Haaf, Goethestr. 7  71 J.
20.9.  Herr Werner Dussel, Weinbergstr. 21  72 J.

Meckesheim 
19.9.  Herr Klaus Emmerling, Leopoldstr. 12  76 J.
21.9.  Herr Hartmut Adolf Ueberfeld, August-Kirsch-Str. 13  74 J.
24.9.  Frau Brigitte Ute Lenhard, Bahnhofstr. 21  75 J.
24.9.  Frau Ruth Elsa Winter, St. Martinstr. 20  83 J.
25.9.  Frau Emilija Skrenkovic, Lobbachweg 9  81 J.

Mönchzell
21.9.  Herr Jürgen Schmidt, Lobbachstr. 13  73 J.
21.9.  Herr Otto Dussinger, Blumenstr. 23  88 J.
25.9.  Herr Klaus Dieter Herberger, Hauptstr. 114  76 J.

Spechbach
22.9.  Frau Frieda Zahn, Wintersbrunnenhof 1  89 J.
22.9.  Herr Peter Schramm, Hauptstr. 52  78 J.
25.9.  Herr Ingbert Rudewig, Wintersbrunnenhof 1  71 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal  92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent  99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth   0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon  0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt  88 62
Sozialstation Elsenztal  20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.  42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd  0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim  0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter  51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt  ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 20. September  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 18.9. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
  Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Samstag, 19.9. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
  Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Sonntag, ´20.9. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
  Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 21.9. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
  Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Dienstag, 22.9. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Mittwoch, 23.9. Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
  Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17

Donnerstag, 24.9. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
  Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66
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Beginn des Vorverkaufs für die Saisonkarten 2016 werden rechtzei-
tig in der Presse veröffentlicht.

Fast 6 Mio. Klicks für weniger Müll
Kostenloser Tausch- und Verschenkemarkt 
der AVR Kommunal weiterhin erfolgreich

Seit mittlerweile fast 6 Jahren ist der kostenlose Tausch- und Ver-
schenkemarkt der AVR Kommunal GmbH online aktiv – und das mit 
großem Erfolg. Bis Ende August dieses Jahres konnten insgesamt 
bereits knapp 430.000 Besucher und 5.807.847 aufgerufene Seiten 
verzeichnet werden. Tausende gebrauchte Gegenstände wurden 
seit 2009 erfolgreich getauscht oder verschenkt.
Die große und positive Resonanz ist nicht nur erfreulich, sondern zeigt 
auch den Bedarf an solch einer Einrichtung. Neben dem Spaß am 
Suchen und Finden, wird gleichzeitig aktiver Umweltschutz betrieben. 
Getreu dem Motto: Vermeiden kommt vor Verwerten und Beseitigen.
Im Tausch- und Verschenkemarkt können alle Angebote und Gesu-
che für Dinge, die getauscht oder verschenkt werden sollen, 24 Stun-
den am Tag, 365 Tage im Jahr unkompliziert inseriert werden. Zu je-
dem Inserat darf ein Foto eingestellt werden. Inserenten können Ihre 
Einträge jederzeit selbst wieder löschen oder automatisch nach etwa 
vier Wochen entfernen lassen. Das Aufgeben eines Inserates erfolgt 
in drei einfachen Schritten: Text erfassen und das Formular mit per-
sönlichen Angaben ausfüllen, Inserat in der Vorschau noch mal prü-
fen und anschließend speichern. Zu fi nden ist der Tausch- und Ver-
schenkemarkt auf der Homepage der AVR unter https://www.avr-
kommunal.de/online-service/tausch-u-verschenkemarkt/.

Rhein-Neckar-Region sucht wieder junge 
Botschafter
• 9. Jahr des Stipendienprogramms von SAP, 

AFS und Region
• Bewerbung für Schuljahr 2016/17 bis 15. 

Oktober möglich
• Bislang 78 Stipendiaten in 28 Ländern

Das neue Schuljahr ist erst wenige Tage alt, doch viele Jugendliche 
machen sich bereits über das darauffolgende Gedanken – beson-
ders die jetzt 14- bis 16-Jährigen in den Klassenstufen 8 bis 10, die 
das Schuljahr 2016/17 im Ausland verbringen wollen. Denn wer sich 
diesen Traum erfüllen möchte, muss sich frühzeitig um Organisation 
und Finanzierung kümmern. 
Jugendliche aus den 15 Stadt- und Landkreisen der Metropolregion 
Rhein-Neckar können dabei vom Stipendienprogramm „Junge Bot-
schafter der Metropolregion Rhein-Neckar“ profi tieren. Es wird zum 
neunten Mal in Kooperation von SAP SE, AFS Interkulturelle Begeg-
nungen e.V. und Metropolregion Rhein-Neckar GmbH durchgeführt. 
Den Stipendiaten winkt eine fi nanzielle Unterstützung, die bis zu 
einem Drittel der Kosten ihres Auslandsjahrs deckt. 
Im Gegenzug verpfl ichten sich die Jungbotschafter, ihre Heimatre-
gion Rhein-Neckar im Ausland zu repräsentieren und darüber in 
einem Internet-Tagebuch zu berichten. Bewerber sollten sich daher 
sowohl durch schulisches und außerschulisches Engagement als 
auch durch hohe interkulturelle Aufgeschlossenheit auszeichnen.
Noch bis zum 15. Oktober 2015 haben Schüler die Gelegenheit, 
sich im Zuge einer Bewerbung bei der Austauschorganisation AFS 
auch für eine Aufnahme in das Förderprogramm zu empfehlen. 
Insgesamt stehen bei AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. (American 
Field Service) als einer der größten und ältesten Austauschorganisati-
onen der Welt rund 50 Länder zu Wahl. Voraussetzung für Rhein-Ne-
ckar-Stipendiaten ist, dass sie ein komplettes Schuljahr planen.
Das  Walldorfer  Softwareunternehmen  SAP  ermöglicht  das  Pro-
gramm fi nanziell seit 2008 im Rahmen seiner vielfältigen Corporate-
Social-Responsibility-Projekte,  um  Jugendliche  in  ihrer  persönli-
chen Entwicklung zu fördern und nicht zuletzt ihre späteren Berufs-
chancen zu verbessern.
Alle Infos zu Programm, Bewerbung und den Abenteuern der Sti-
pendiaten sind abrufbar unter www.botschafter-rhein-neckar.de.

„Arbeit für den Frieden – Versöhnung über 
den Gräbern“
Sammler für die Haus- und Straßensammlung gesucht
Wir suchen bürgerschaftliche Engagierte, die sich für die Ziele 
und Aufgaben des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
in ihrem Ort einsetzen wollen.

Am Samstag, dem 26. September 2015  fi ndet die ökologische 
Pilzwanderung unter Leitung des Pilzexperten und Pilzsachverstän-
digen Peter Reiter aus Meckesheim ab 11 Uhr bis ca. 14 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei Peter Reiter unter der 
E-Mail-Adresse pit.reiter@t-online.de. Die Reihenfolge der Anmel-
dungen entscheidet über die Teilnahme. Eine  telefonische Anmel-
dung ist nicht möglich Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben. Die Pilzbestimmung kostet pro Person 15 Euro.

Hanne Christ-Zimmermann, 1. Vorsitzende des Naturheilvereins

Konzert mit „Café del Mundo“
 „Musik trifft Mystik – eine Reise ins 
Herz der Stille“
Die  beiden  Flamenco-Gitarristen  Jan 
Pascal und Alexander Kilian, besser be-

kannt unter dem Namen“ Café del Mundo“, und der Darstellungs-
künstler Markus Grimm umkreisen am Sonntag, 27. September, 17 
Uhr, in der Klosterkirche musikalisch und in Texten aus der mysti-
schen Tradition das große Geheimnis des Lebens. Entstanden ist 
ein meditatives, überraschendes, zu Herzen gehendes Erlebnis in 
einer intensiven Atmosphäre. 
 „Das Kloster Lobenfeld schafft räumlich und inhaltlich immer wieder 
Momente einer zu sich selbst leitenden Stille und ist zugleich einer 
der lebendigsten Orte unserer Zeit“, sagt der Gitarrist und Kompo-
nist Jan Pascal. Zum zweiten Mal wird er den Kirchenraum musika-
lisch füllen und hat neben seinem kongenialen „Café del Mundo“ - 
Partner Alexander Kilian den Darstellungskünstler Markus Grimm 
eingeladen. 
„Halte nur ein wenig Stille“ betitelte vor einigen Jahren eine CD-
Aufnahme und darin auch die Atmosphäre der ersten Zusammen-
arbeit des Geistlichen Zentrums Kloster Lobenfeld mit dem Buche-
ner Flamenco-Gitarristen Jan Pascal. Die inspirierende Kraft dieses 
besonderen Ortes hat ihn seither nie mehr losgelassen und er be-
deutet: „Kunst und Musik können uns im besten Fall tief berühren. 
Zu musizieren  ist  für mich  jedes Mal  Innigkeit mit dem Moment, 
Begegnung mit mir, dem Mitspieler, dem Publikum. Ich möchte sa-
gen, eine Form von Gottesdienst. Wenn es mir gelingt, in diesem 
Zustand die Wahrnehmung der Zuhörer für einen Moment ganz zu 
fokussieren oder über sich hinaus zu weiten, habe ich alles erreicht. 
Letztlich bleibt im Erleben von Musik immer ein unbegreifl icher Rest 
Mystik, und dies zu empfi nden braucht es einen Raum wie Kloster 
Lobenfeld.“
Konzert „Café del Mundo“
Klosterkirche Lobenfeld
27. September 2015, 17.00 Uhr, 
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 10 Euro.

Auf-Gelesene Holzfundstücke – Poesie, Prosa, Lieder und 
Musik rund ums Holz
Finissage der Ausstellung …“als träume das Holz.“
Lobenfeld. Am Sonntag, 20. September um 17 Uhr, wird es zum 
Abschluss der Kunstausstellung von Franz Musiol eine bemerkens-
werte Veranstaltung geben. Das Geistliche Zentrum Klosterkirche 
Lobenfeld hat gemeinsam mit dem Eberbacher Künstler hierzu ein 
wunderschönes  Rahmenprogram  geschaffen.  Zum  Thema:  Auf-
Gelesene  Holzfundstücke  präsentieren  weitere  Künstler  Poesie, 
Prosa, Lieder und Musik rund ums Holz. 
Lesung: Karin Lüneberger, Gesang: Annemarie Quiring, Saiten- und 
Perkussionsinstrumente:  Richard  Köhler.  Die  Schlussworte  wird 
Pfarrerin Dr. Sabine Bayreuther sprechen. 

Sonstiges
Das Freizeitbad Reichartshausen, ab Montag, 
den 21. September 2015 geschlossen
Das  Freizeitbad  der  Gemeinde  Reichartshausen  bleibt  bis  ein-
schließlich Sonntag, den 20. September 2015 geöffnet. Ab Montag, 
den 21. September 2015 ist das Bad geschlossen. Die Gemeinde 
Reichartshausen und insbesondere Bürgermeister Otto Eckert so-
wie die Bademeister Ralf Jung und Christian Thom mit ihrem Team 
bedanken sich in diesem von der Sonne verwöhnten Sommer bei 
rd. 65.000 Badegästen für Ihren Besuch. Die Gemeinde ist bestrebt, 
die Attraktivität des Freizeitbades weiter zu steigern, um ganz be-
sonders  dem Anspruch  der  „Familienfreundlichkeit“  auch  in  der 
Badesaison 2016 gerecht zu werden. Der Öffnungstermin sowie der 
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Gemeindekasse
3. Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren 
Am 30. September 2015 wird der 3. Abschlag der Wasser- und 
Abwassergebühren 2015 zur Zahlung fällig.
Gebührenpflichtige, die am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, 
erhalten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.
Barzahler, bitten wir, unter Angabe des 
Buchungszeichens beginnend mit 5.8888………..
um fristgerechte Einzahlung auf eines der Konten der Gemeinde 
Eschelbronn.
Bankverbindungen :
Sparkasse Kraichgau DE 47 6635 0036 0021 5800 23 
Volksbank Neckartal DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Das neue vhs-Semester beginnt mit den 
Kursen:
Autogenes Training
ab 29.September, 10x jeweils dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr,
Ruhe und Ausgeglichenheit sowie Harmonisierung von körperli-
chen Funktionen werden
durch Autogenes Training gefördert.
Die Kursgebühr beträgt 51 Euro.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre Organisation. Er widmet sich im Auftrag der Bundesregierung 
der Aufgabe, die Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu 
erfassen, zu erhalten und zu pflegen. Heute pflegt der Volksbund 
die Gräber von etwa 2,5 Millionen Kriegstoten auf über 800 Friedhö-
fen weltweit. 
Diese Orte der Erinnerung stiften Frieden, denn sie mahnen zur 
Versöhnung. Die Gräber der einzelnen Kriegstoten werden in ihrer 
Gesamtheit zu einem riesigen Mahnmal für Frieden und Völkerver-
ständigung. Deswegen lautet unser zentrales Motto:

„Versöhnung über den Gräbern – Arbeit für den Frieden“
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag 
der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch 
zum größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von daher bit-
ten wir um Ihre Mithilfe: Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, uns 
die vor Ort bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung im 
November unterstützen. Bitte melden Sie sich bei Interesse auch 
dann, wenn im vergangenen Jahr in Ihrem Ort für den Volksbund 
gesammelt wurde.
Wir suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder 
andere Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den 
zeitlichen Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich 
selbst fest. 
Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unterstützung bei 
ihrem Tun. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Volker Schütze
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.,
Bezirksverband Nordbaden, Karlstraße 13,
76133 Karlsruhe, Tel. (0721) 23020,
Fax. (0721) 21970

Keine Kürzung mehr bei Waisenren-
ten
Seit Juli 2015 werden Waisenrenten nicht 

mehr einkommensabhängig gekürzt, teilte kürzlich die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. Alle bisher ge-
kürzt gezahlten Waisenrenten würden neu berechnet und ab Juli 
ungekürzt weitergezahlt. Ein gesonderter Antrag sei hierfür nicht 
erforderlich. Bislang musste man von den rund 180.400 Renten, die 
Ende 2013 bundesweit an volljährige Waisen gezahlt wurden, etwa 
16.500 aufgrund der Einkommensanrechnung kürzen.
Auch erweitert sich, so die DRV, der Kreis der volljährigen Waisen, 
die einen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der gesetzli-
chen Rentenversicherung haben. Neben dem Freiwilligen Sozialen 
oder Ökologischen Jahr sowie dem Bundesfreiwilligendienst führ-
ten künftig weitere Freiwilligendienste (beispielsweise Internationa-
ler Jugendfreiwilligendienst, Erasmus+) zu einem Anspruch auf 
Waisenrente. Die Zahlung der Waisenrente erfolge in der Regel 
längstens bis zum 27. Lebensjahr. Wichtig sei, dass volljährige Wai-
sen, die fortan zum erweiterten Berechtigtenkreis gehören und ei-
nen Anspruch auf Halb- oder Vollwaisenrente haben, diesen auch 
beantragen müssten. Weitere Auskünfte gibt es in den Regionalzen-
tren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg, über das kos-
tenlose Servicetelefon unter (0800) 100048024 sowie unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de im Internet.

Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

F
ot

o 
C

h
ri

st
op

h
 P

ü
sc

h
n

er

Gemeinde Eschelbronn
E i n l a d u n g 

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Sitzungsdatum: 22. September 2015                   Uhrzeit:  19.30 Uhr
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
TOP Beratungsgegenstand
 Benennung der Urkundspersonen
  1 Bürgerfragestunde
  2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

vom 21.07.2015
  3 Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von 

Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen nach  
§ 78 Abs. 4 GemO 

  4 Schachtregulierungsarbeiten 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsver-
gabe an die Firma Beck GmbH aus Bad Rappenau und 
Inanspruchnahme von überplanmäßigen Haushaltsmitteln

  5 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn 
hier: Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehr-
bedarfsplan

  6 Bekanntgaben
  7 Anfragen und Anregungen
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss findet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Eschelbronn, den 16. September 2015

Marco Siesing, Bürgermeister
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Yoga für Fortgeschrittene
zur Vertiefung erlernter Kenntnisse. Leichte bis intensive Bewe-
gungsabläufe werden erarbeitet.
Kraft und Ausdauer verbessern sich, Entspannungen sorgen für ei-
nen Ausgleich von vorhandenen Spannungen und unterstützen 
unter anderem einen erholsamen Schlaf.
Ab 30. September jeweils mittwochs 10xvon 19.45 bis 21.15 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 64 Euro.
Wirbelsäulengymnastik
Dieser Kurs ist für Teilnehmer geeignet, die bereits Probleme mit der 
Wirbelsäule haben und für diejenigen, die vorbeugen möchten. Die 
Muskulatur wird gekräftigt. Ein Kurs für alle, die etwas für ihren Rü-
cken tun möchten.
Ab 30. September 10x jeweils mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 40 Euro.
Kosten für Kurse, die der Erhaltung und Förderung der Gesundheit 
dienen, werden von den meisten Krankenkassen ganz oder teilwei-
se erstattet. Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach welche Erstat-
tung für Sie möglich ist.
Alle Kurse fi nden in der Schlosswiesenschule statt. Anmeldung und 
Auskunft bei I.B. Sittig unter der
Tel.-Nr. 41334 oder per e-mail: buchhandlung-sittig@gmx.de. 
Beachten Sie bitte das weitere Angebot von Kursen und Vorträgen 
der vhs im neu erschienenen Programmheft 20.15/16, das Sie kos-
tenlos im Rathaus, der Post und den beiden Banken erhalten.
 

Termine & Veranstaltungen
Informationen zur
Abfallwirtschaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 24.  21.    28. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
 25.  25.  18. 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

Energiespartipp 
Energiesparend Auto fahren

Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Autofahren ist nicht gleich Autofahren. Wenn man etwas mit Bedacht 
Auto fährt, kann man den Benzinverbrauch um bis zu 30 % senken. 
Und bei den immer steigenden Benzinpreisen spart man auch viel im 
Geldbeutel. Im Straßenverkehr lässt sich Ärger oft nicht vermeiden, 
man empfi ndet Zeitdruck, Gereiztheit und Stress. Diese Gefühle las-
sen aber keine klaren Entscheidungen zu. Wenn Sie sicher, wirt-
schaftlich und umweltschonend fahren wollen, bleiben Sie ruhig 
und gelassen! Nur so können Sie die Situation selbst bestimmen.
Fahren und schalten bei niedrigen Drehzahlen! Je höher die 
Drehzahl, desto höher der Kraftstoffverbrauch. Im niedrigen Dreh-
zahlbereich verbrauchen Sie weniger Kraftstoff, verursachen weni-
ger Schadstoffe und erzeugen weniger Lärm. 
Vorausschauende Fahrweise mit einem stets angemessenen 
Sicherheitsabstand! Wenn der Vordermann leicht bremst, reicht es 
oft, nur kurz vom Gas zu gehen statt zu bremsen. Schaltet vor Ihnen 
eine Ampel auf Rot, verlängern Sie durch Bremsen die Anrollzeit. 
Häufi g müssen Sie dann nicht neu anfahren, sondern können in 
einem höheren Gang weiterfahren. 
Bei längeren Wartezeiten den Motor abschalten! Ab einer Warte-
zeit von 20 Sekunden verringern Sie Kraftstoffverbrauch und Schad-
stoffausstoß. Beim Auf- und Abladen, im Stau oder an Bahnüber-
gängen kommt es häufi g zu längeren Standzeiten. 
Auf den richtigen Reifendruck achten! Bei zu geringem Reifen-
druck verschlechtert sich die Seitenführung und der Bremsweg ver-
längert sich. Mit 0,2 bar mehr Druck als der Reifenhersteller emp-
fi ehlt, fahren Sie sicherer, wirtschaftlicher und umweltschonender. 
Unnötigen Ballast entfernen! Alles was Sie an zusätzlichem Ge-
wicht zum Beispiel im Kofferraum mitführen, verursacht einen erhöh-

ten Kraftstoffverbrauch. Montieren Sie einen Dachgepäckträger 
nur, wenn Sie ihn brauchen! Schon ein leerer Dachgepäckträger 
kann durch den Luftwiderstand den Kraftstoffverbrauch um 25 Pro-
zent erhöhen. 
Noch mehr Energie sparen wir aber, wenn wir unsere Beine, unsere 
Fahrräder oder öffentliche Verkehrsmittel nutzen: Bei Entfernungen 
bis drei Kilometern ist das Rad das ideale Verkehrsmittel. Allein 
schon, weil uns die Parkplatzsuche erspart bleibt und wir tun aktiv 
etwas für unsere Gesundheit.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 15.10.2015 zwischen 16.30-18.30 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Fundamt
• Eine Jacke wurde vor dem Rathaus gefunden

Neues aus der Nachbargemeinde
Das Freizeitbad Reichartshausen, ab Montag, den 21. Septem-
ber 2015 geschlossen
Das Freizeitbad der Gemeinde Reichartshausen bleibt bis ein-
schließlich Sonntag, den 20. September 2015 geöffnet. Ab Montag, 
den 21. September 2015 ist das Bad geschlossen. Die Gemeinde 
Reichartshausen und insbesondere Bürgermeister Otto Eckert so-
wie die Bademeister Ralf Jung und Christian Thom mit ihrem Team 
bedanken sich in diesem von der Sonne verwöhnten Sommer bei 
rd. 65.000 Badegästen für Ihren Besuch. Die Gemeinde ist bestrebt, 
die Attraktivität des Freizeitbades weiter zu steigern, um ganz be-
sonders dem Anspruch der „Familienfreundlichkeit“ auch in der 
Badesaison 2016 gerecht zu werden. Der Öffnungstermin sowie der 
Beginn des Vorverkaufs für die Saisonkarten 2016 werden rechtzei-
tig in der Presse veröffentlicht.

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Spielbetrieb
FC Eschelbronn - SG Kirchardt   7 : 3
Nach den beiden Auftaktklatschen gegen Reichartshau-
sen und Landshausen zeichnete sich bereits beim Spiel 

gegen Waldangelloch eine deutliche Besserung im FC-Spiel ab. 
Dieses Spiel wurde jedoch durch mehr als zweifelhafte Schieds-
richterentscheidungen zugunsten von Waldangelloch entschieden. 
Beim Kerwespiel wollten die FC Akteure zeigen, dass sie mehr Po-
tential haben als der derzeitige Tabellenplatz.
Nach ausgeglichenem Beginn kamen die technisch versierten Gäs-
te besser ins Spiel, ließen die FC Abwehr in der 15. Spielminute mit 
einem Doppelpass alt aussehen und erzielten das 
0 : 1. Ein Torwartfehler leitete in der 20. Spielminute die Wende ein. 
Dieser hatte nämlich einen Rückpass mit der Hand aufgenommen, 
so dass es folgerichtig etwa 8 Meter vor dem Tor einen FC Freistoß 
gab. Andreas Dinkel hämmerte diesen nun in Richtung Tor, traf Pa-
trick Beck, worauf der Ball zum 1 : 1 im Tor landete. Nach einem 
Eckball in der 30. Spielminute zeigte der Gäste-Torhüter auch eine 
Unsicherheit, worauf Florian Steidel auf 2 : 1 erhöhte. Kurz darauf 
wurde ein langer Ball des FC von einem Gästeverteidiger mit der 
Kopf verlängert, so dass der heraus eilende Torwart keine Abwehr-
chance hatte. Kurz vor der Halbzeit machte Florian Steidel in der 42. 
Spielminute noch das 4 : 1.
In der Folgezeit erhöhte Jonas Abendroth in der 50. und 70. Spielmi-
nute auf 6 : 1 und Adrian Ortner in der 75. Spielminute gar auf 7:1.
Die Anschlusstreffer der Gäste kurz vor Spielende zum 7:2 und 7:3 
darf man getrost als Ergebniskosmetik bezeichnen. Natürlich war das 
Spiel nicht ganz so einseitig wie oben beschrieben. Die Gäste gaben 
nie auf und hatten selbstverständlich auch ihre Tormöglichkeiten, wo-
bei unsere Abwehr an diesem Tag doch recht sicher stand. 
Somit kam es zu einem verdienten FC-Sieg. Nach der Schelte auf 
den Schiedsrichter nach dem letzten FC-Spiel in Waldangelloch darf 
man diesem Schiedsrichter eine tadellose Leistung bescheinigen, 
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Nachdem Marc Leibenguth sein Traineramt aus familiären Gründen 
niederlegen musste, übernahm Andreas Schweizer kurzfristig die 
Leitung der HSG-Herren. Nach dem 2. Aufstieg in Folge muss man 
nun in der 2. Kreisliga bestehen.
(Leider fehlen hier einige Spieler aufgrund von Urlaub etc.)
Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

TV Eschelbronn 
Leichtathletik
Nach den Sommerferien, die die Athleten der Leis-
tungsgruppe genutzt haben, sich für die noch anste-
henden Wettkämpfe in Form zu halten, beginnt wie-

der der reguläre Trainingsbetrieb. Hier unsere Trainingszeiten:

Montags 15.30 Uhr - 16.30 Uhr 
Kinder-Leichtathletik 5 bis 7 Jahre
Dienstags 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Wettkampf-Gruppe Schüler und Jugend
Möglichkeit Sportabzeichen-Abnahme
Donnerstags 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Leichtathletik-Turnen TULEI 5 bis 7 Jahre
17.30 Uhr - 19.00 Uhr   Leichtathletik Schüler 8 bis 11 Jahre
18.00 Uhr - 20.00 Uhr   Leichtathletik Schüler ab 12 Jahre, Jugend 
und Erwachsene
Die nächsten Termine:
18.09.-20.09.2015 Deutsche Mehrkampf-Meisterschaften der Turner 

in Eutin
27.09.2015 Bad. DSMM Endkampf in Eppelheim
27.09.2015 Sportabzeichen-Tag in Eschelbronn
 10 Uhr Schüler ab 12 Jahre,
 Jugend und Erwachsene
 14 Uhr Kinder bis 12 Jahre,
 Anmeldung ab 13.30 Uhr
10.10.2015 Herbst-Werfertag in Eschelbronn
17.10.2015 Kreis-Waldlauf-Meisterschaften in Bad Rappenau
Neuste Informationen unter:
http://leichtathletik-eschelbronn.cabanova.com

Herzliches Dankeschön an alle!!!
Die Kerwe ist vorbei, der Alltag hat uns wieder!
Der Gesangverein „Lyra“ Eschelbronn möchte es nicht versäumen, 
allen Helferinnen und Helfern bei unserer erfolgreichen Kerwever-
anstaltung herzlich zu danken. 
Unser großer Dank geht vor allem an:
• Uwe Stier und Familie für die Bereitstellung des Firmengeländes 
• Der Trachtenkapelle Dilsberg für die tolle musikalische Unter-

haltung über die Mittagszeit
• Den Einkäufern und Köchen unserer vorzüglichen Wild-

schwein-Spezialitäten

der das faire Spiel völlig unspektakulär leitete. 
Reserve 6 : 4 Torschützen ( Wolf, Schatz, 2 x Huppert, 2 x Laule ) 

Vorschau
Am kommenden Sonntag kommt es zum Auswärtsspiel bei der SG 
Waibstadt II. 
Anspielzeit hier bereits um 13.45 Uhr. 

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse (Kreispokal am 12.09.2015):
TV Damen  - KuSG Leimen 16:29

Kerwe 2015:
Die Handballabteilung und der TVE bedanken sich bei den Besu-
chern der diesjährigen Kerwe und freuen sich auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr!
Infos zur Kerwerede auf www. handball-eschelbronn.de

Saisonvorschau:
19.09.2015:
09.30 TV Sinsheim - Weibl. E-Jugend
14.00 JSG Sandh./Wall. - Männl. D-Jugend
17.30 TSV Malsch 2 - HSG Herren 1
20.09.2015:
17.00 TV Bammental - Männl. C-Jugend
18.00 TB Neckarsteinach - Männl. B-Jugend

Männliche C-Jugend: Na endlich! Es geht los!
Erstes Spiel in der Landesliga gegen Bammental.
Na endlich. Es wird auch Zeit. Handballpause, 6 Wochen Schulent-
zug, Morgens ausschlafen, Abends nicht in die Falle kommen, viel-
leicht noch Urlaub in der weiten Welt. Ich weiß gar nicht, wie die 
Kinder das solange aushalten. Aber das hat jetzt alles ein Ende. Der 
Ernst des Lebens hat sie wieder. Und mich auch. Gut, mich schon 
länger, da nicht Schüler, aber ich denke, die Kids werden auch alle 
unheimlich dankbar sein. Seit dieser Woche dürfen sie wieder in die 
Schule und am Wochenende beginnt die Handballrunde. Erstes 
Spiel in der Landesliga. Am Sonntag 17.00 Uhr in Bammental. Aus 
meiner fl achmännischen Sicht einer der Favoriten neben Meckes-
heim. Und Edingen Neckarhausen. Und vielleicht noch Waldhof 
Mannheim? Und Dossenheim. Vielleicht noch Hemsbach oder Leu-
terhausen. Aber das war‘s. Eschelbronn? Uns habe ich nicht ver-
gessen. Wir gehören da leider nicht dazu. Aber wir machen einen 
auf Underdog. Wir werden versuchen, das Feld von hinten anzuge-
hen. Die Lust ist da. Die Kassen sind gefüllt. Für‘s Lehrgeld sozusa-
gen. Und wir versuchen viele Erfahrungen zu sammeln, das eine 
oder andere Spiel zu gewinnen und vor allem: Viel Spaß zu haben! 
Schade ist, dass wir nicht vollzählig antreten können. Niklas Ludwig 
geht auf die Deutsche Meisterschaften im Leichtathletik. Tobias 
Maurer und Joshua Moos auf den Deutschlandcup im Faustball. Da 
können sie übrigens dann im noch fehlenden Interview davon be-
richten. Wir wünschen Allen auf alle Fälle viel Erfolg! Wegen Deut-
scher Meisterschaften kann man schon mal ein Handballspiel ver-
passen. Aber nicht zu viele. Sonst mach ich‘s wie der Pfarrer. 5-mal 
im Gottesdienst fehlen und dann ist Schluss mit Lustig. Keine Kon-
fi rmation. Da mir aber so ein Druckmittel fehlt versuch ich sie dann 
eher mit neuen Trikots zu ködern. Wir haben nämlich einen Sponsor. 
Jawoll. Und am Sonntag, sofern es der DHL-Götterbote noch recht-
zeitig schafft, werden wir diese dann einweihen. Ohne unsere Deut-
schländer Würstchen. Aber vielleicht mit einer Außenseiter-Überra-
schung in Bammental!

HSG Herren
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sich die Alttiere nochmals fortpfl anzen.
Für den Gartenliebhaber bedeutet dies, verstärkt nach den glän-
zend weißen Eigelegen zu suchen. Aus diesen Gelegen schlüpfen 
bereits nach 3-4 Wochen die Jungschnecken. Die „Nester“ sind 
unter Steinen, Brettern und großen Blättern (z.B. Rhabarber) zu fi n-
den. Sie können aber auch in den lockeren Schichten eines Kom-
posthaufens oder in gemulchten Flächen der Staudenbeete oder 
Strauchanpfl anzungen versteckt sein.
Um die Schneckenplage für das nächste Jahr einzudämmen, soll-
ten diese „Nester“ gezielt gesucht und die Eier direkt vernichtet 
(zerdrückt) werden.

Schnecken

Nacktschnecke - Unbeliebter Gartenbewohner

Nacktschnecken gehören sicherlich zu den unbeliebten Gartenbe-
wohnern. Bei allem Ärger sollte man aber nicht vergessen, dass auch 
die Schnecken in unserem Ökosystem eine wichtige Aufgabe wahr-
nehmen. Sie zerkleinern organisches Material, wirken somit an der 
Entstehung von Humus mit und sind eine wichtige Nahrungsquelle 
für viele andere Tierarten. Kommt es jedoch zu einer Massenvermeh-
rung von Nacktschnecken, muss der Gärtner etwas unternehmen.
• Vorbeugende Maßnahmen: Morgens gießen! Nur Kulturpfl an-

zen gießen. Wenn überhaupt, erst nach den ersten starken Frös-
ten umgraben. Pfl anzen setzen, die von Schnecken gemieden 
werden. Bei naturnahen Grundstücken Rasenstreifen oder Kräu-
terstreifen um den Gemüsegarten anlegen. Holzlager, Mauern, 
Wiesen usw. möglichst weit weg vom Gemüsegarten.

• Natürliche Gegenspieler fördern: Igel, Spitzmäuse, Vögel, 
Frösche, Kröten, Eidechsen, Schlangen, Glühwürmchen und 
Laufkäfer helfen bei der Bekämpfung der Schnecken.

• Zerschneiden oder absammeln: Sehr effektive Methode bei 
Regen und in der Dämmerung, mehrere Rundgänge machen, 
verbleibende Schneckenteile werden von anderen Schnecken 
gefressen. Kein Salz auf die Tiere streuen! Tiere nicht woanders 
aussetzen.

• Schneckenbarrieren durch umgebogene Bleche oder elektri-
schen Schneckenzaun: Guter Schutz von bestimmten Beeten und 
Pfl anzen, besonders bei angrenzenden Wiesengrundstücken.

• Kulturschutznetze über Gemüsebeeten halten nicht nur einfl ie-
gende Schädlinge, sondern auch Schnecken fern, wenn sie am 
Rand eingegraben werden.

• Bierfallen: Nur außerhalb der zu schützenden Kulturen oder 
hinter Barrieren wie Schneckenzäunen anwenden, da die Tiere 
von weit her angelockt werden.

• Laufenten: Auf großen Grundstücken gute Möglichkeit der Be-
kämpfung. Alle Voraussetzungen zur Kleintierhaltung müssen 
aber gegeben sein.

• Schneckenkorn: Nur einsetzen wenn andere Maßnahmen nicht 
mehr greifen. Nur Schneckenkorn verwenden, welches für an-
dere Tiere ungiftig ist wie z.B. mit dem Wirkstoff Eisen-III-Phos-
phat oder Metaldehyd.

Am wirkungsvollsten ist die Kombination verschiedener Maß-
nahmen! 

• Den vereinseigenen Bedienungen für deren unermüdlichen 
Einsatz

• Den Bäckerinnen für die exzellenten Torten und Kuchen
• Den Gastsängerinnen und Sängern aus Mauer für ihre fl otten 

Gesangseinlagen
• Unserer Dirigentin Frauke Wagner-Arnold für die musikalische 

Unterhaltung am Nachmittag
• Allen, die beim Auf- und Abbau und allen anderen Vorbereitun-

gen geholfen haben
• Und nicht zuletzt unseren zahlreichen Gästen aus Nah und 

Fern, ohne die solch eine erfolgreiche Kerwe nicht möglich 
gewesen wäre!

Danke!
In Namen der Vor standschaft
Elvira Schneider, 1. Vorsitzende
 

Unsere Monatsversammlung fi ndet am Donnerstag, den 17.09.2015
im Gasthauses „Zum Löwen“ statt. Wir treffen uns um 19.30 Uhr.
Alle Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen.

Kinderumweltclub Eschelbronn
Liebe KUC-Kinder, wir treffen uns erstmals wieder nach den großen 
Ferien am Dienstag, den 22. September 2015 um 16.00 Uhr an der 
Rathaustreppe.
Bis bald, es grüßen euch eure Betreuer

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn
Tipps und Tricks von der Gartenberatung des 

Verbandes Wohneigentum e.V.
Die Schneckenzeit ist noch nicht vorbei!

Nur wenige Pfl anzenarten bleiben vom 
Schneckenfraß verschont.

Die heißen, trockenen Sommertage haben dazu geführt, dass nur 
wenige Nacktschnecken im Garten zu sehen waren. Diese hatten 
sich in ihre Verstecke zurückgezogen und die Zeit in einer Art Ruhe-
schlaf verbracht.
Doch die Gefahr ist noch nicht gebannt. Der Frühherbst und Herbst 
bringen kühlere und feuchtere Witterung mit stärkerer nächtlicher 
Taubildung. Geradezu ideal für Schnecken, sodass sie wieder über 
unsere Kulturpfl anzen herfallen. Außerdem beginnt die Zeit, in der 
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Heimat- und 
Verkehrsverein / 

Musikverein
Der sonntägliche Kerwebesucher muss in diesem Jahr einen beson-
ders guten Hunger mitgebracht haben, denn bereits am frühen 
Nachmittag war die Hauptspeise am gemeinsamen Kerwesonntag 
im alten Schulhof, nämlich der Meerrettich mit Tafelspitz wegge-
putzt. Aber den anderen Vereinen ging es genauso.
Etwas sorgenvolle Mienen hatten die Organisatoren schon, als di-
cke Wolken am Himmel hingen und sogar ein paar Regentropfen 
herunterfielen. 
Aber man war gewappnet, unter den unzähligen Zeltdächern ließ 
man sich die Stimmung nicht verderben. Die Künstler und Handwer-
ker, die ihre Arbeiten vorstellten, sind ja einiges gewohnt. 

Die Bürstenmacher aus Bad Friedrichshall machten so manche 
Hausfrau mit einer neuen Bürste glücklich

Ebenfalls im Trockenen saßen die Musikvereine aus Eschelbronn 
und Friolzheim, die zur Unterhaltung aufspielten. Hüpfburg, Pony 
reiten, Kinderschminken und Luftballon-Wettbewerb machte den 
kleinen Kerwebesuchern Spaß und von der Holzabteilung der Sins-
heimer Friedrich-Hecker-Schule gab es für den Kindergarten einen 
„Zauberwürfel“ aus Massivholz mit allerlei Nutzungsmöglichkeiten. 
Die Kinder und Erzieherinnen dankten es dem Spender artig mit 
einem Liedchen. 

Einen hölzernen „Zauberwürfel“ stiftete die Holzabteilung der Sins-
heimer Friedrich-Hecker-Schule“ dem Kindergarten, die Kinder freu-
ten sich

Oben im alten Schulgebäude wurden Wilfried Wolf`s „Erinnerun-
gen“ vorgestellt, die ab dieser Woche im Handel erhältlich sind. 
Einen Stock tiefer hatte das Schreiner- und Heimatmuseum ge-
wohnt guten Zulauf. Das Rote Kreuz stellte seine „Helfer vor Ort“ vor.
Es war ein schöner Kerwe-Sonntag und die erstmalige Kooperation 
von Heimat- und Verkehrsverein und Musikverein hat hervorragend 
geklappt.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer aus den Vereinen, an die 
Künstler und Handwerker im Schulhof und natürlich an alle Kerwe-
gäste, die uns besucht haben ! 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 20.09.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Benett Triller / Pfarrer Eckert
  9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 21.09.
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein
Dienstag, 22.09.
18:30 Uhr AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr Bastelkreis
  9:30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus Neidenstein
19:00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 23.09.
  6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
Donnerstag, 24.09.
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 25.09.
16:30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19:00 Uhr Jungbläserausbildung 
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 26.09.
18:30 Uhr Jugendtreff in der Teestube
10:00 Uhr Flohmarkt „Alles rund ums Kind“ in der Von-Venningen-

Halle Neidenstein
Sonntag, 27.09.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: Kirchli-

che Arbeit mit Spätaussiedlern, Ausländern, Asylsuchen-
den / Pfarrer Eckert

  9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: 2.Timotheus 1, 10
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergäng li ches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium. 

Frauenfrühstück
Am Dienstag, 22.09.2015 laden wir Sie um 9.30 Uhr zu unserem Frau-
enfrühstück ins Gemeindehaus nach Neidenstein ein. Frau Irmgard 
Andree, Gebietsleiterin bei der Stiftung Marburger Medien, referiert 
über das Thema: „Wertvoll und geliebt“. Der Büchertisch mit Ange-
boten zum Thema steht an diesem Tag wie gewohnt für Sie bereit und 
für Kinder im Kleinkindalter wird eine Kinderbetreuung angeboten. 

Jungen- und Mädchenjungschar
Einladung an alle Kinder ab der zweiten Klasse zur wöchentlich 
stattfindenden Jungschar im ev. Gemeindehaus. Schaut doch ein-
fach mal am Freitag, 25.09.2015 um 16.30 Uhr bei uns vorbei und 
bringt auch eure Freunde mit. Jeder ist willkommen!

Flohmarkt „Alles rund ums Kind“
Herzlich Willkommen zum Flohmarkt des ev. Kindergartens Neiden-
stein am Samstag, 26.09.2015 von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der 
Von-Venningen-Halle Neidenstein. Neben den Ständen mit Angebo-
ten „rund ums Kind“ warten auch leckere Kuchen, Kaffee, Geträn ke 
und deftige Snacks auf sie. Gerne auch zum Mitnehmen für den 
Nachmittagskaffee zu hau se. 

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend 
bei Christina Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und 
im Gebetskästchen. 
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Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten:
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDE „ST. JOSEF“ ESCHELBRONN:
Freitag, 18.09.2015
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Dekanat: kfd-Dekanatsausflug nach St. Peter/Schwarzwald

Samstag, 19.09.2015
  9.00 Uhr Eschelbronn A Ökum. Einschulungs- 
     gottesdienst in der  
     ev. Kirche
Sonntag, 20.09.2015
  8.45 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier
Mittwoch, 23.09.2015
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn: 16.00 Uhr Treff der Generationen im Pfarrsaal
Sonntag, 27.09.2015
  8.45 Uhr Eschelbronn V  Messfeier

Firmung 2016
Firmtermin
Nächstes Jahr wird am Wochenende vom 08.-10.07.2016 in unse-
rem Dekanat wieder die Firmung gefeiert. Alle Jugendlichen erhal-
ten von uns Anfang September einen Infobrief. Vorab informieren 
wir über folgende Termine:
Einladung zum Infotreffen
Liebe Jugendlichen,
wir laden Euch ganz herzlich ein, Euch bei einem der Infotreffen 
über den Ablauf und die Gestaltung der Firmvorbereitung zu infor-
mieren. Wenn Ihr möchtet, könnt Ihr Euch danach direkt gleich an-
melden.
1. Infotreff: Donnerstag, 24.9.2015, 17.00 Uhr,
2. Infotreff: Freitag, 02.10.2015, 16.00 Uhr 
jeweils im Josefshaus, Dammstr. 11, Waibstadt.
Eltern- und Patenabend
1. Termin: Dienstag, 13.10.2015, 20.00 Uhr,
2. Termin: Mittwoch, 14.10.2015, 20.00 Uhr 
jeweils im Josefshaus, Dammstr.11, Waibstadt 
Eröffnungsgottesdienst der Firmvorbereitung
Sonntag, 13. Dezember 2015 um 10.15 Uhr in Waibstadt

Erstkommunion 2016
In 3 Orten feiern wir 2016 Erstkommunion:
in Waibstadt mit Daisbach am 03.04.2016,
in Eschelbronn mit Neidenstein am 10.04.2016 
in Spechbach mit Epfenbach und Reichartshausen am 24.04.2016
Im Oktober beginnen die Treffen der Kommuniongruppen. 
Zur Vorbereitung findet das 1. Katechetentreffen statt am:
Montag, 28.09.2015 um 20.00 Uhr im Josefshaus in Waibstadt. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Diakon Roland Walter: 
07263-40921-11 / Mail: diakon@se-waibstadt.de. Die erste ge-
meinsame Schüler-Wort-Gottes-Feier als Weggottesdienst zur 
Erstkommunionvorbereitung für alle Kommunionkinder ist am Don-
nerstag, 01.10.2015 um 18.00 Uhr in Waibstadt.
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewe-
gung Freiburg
Kleine Auszeit „Rhythmus und Trommeln“ vom 02.-04.10.15 im 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Trommeln, Tanzen 
und Singen in der Gruppe.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 02.-06.11.15 im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Was ist denn schon nor-
mal?“ - Wie sehen mich andere und wie sehe ich mich selbst? Er-
mutigung, zu persönlichen Eigenheiten zu stehen. Mit Meditation, 
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kreativem Gestalten, Naturbegegnung und Körperwahrnehmung. 
Mit Kinderbetreuung.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 02.-06.11.15 in Oberkirch 
(Ortenau) „Wie eine Oase in der Wüste“ - so soll diese Auszeit sein. 
Mit Meditation und Entspannung, Tanz und kreativem Gestalten. Mit 
Kinderbetreuung.

Familienaufstellung „Die Mitte fühlt sich leicht an“ vom 06. - 
08.11.15 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Auf-
stellungen geben Informationen über unverständliche Verhaltens-
weisen und Impulse für Lösungen schwieriger Beziehungen.

Selbsterkenntnis mit dem Enneagramm, für Fortgeschrittene, 
vom 20.-21.11.15 im FamilienFerienHaus Insel Reichenau Um 
der Motivation des eigenen Denkens, Fühlens und Handelns auf die 
Spur zu kommen, kann das Enneagramm ein hilfreiches Instrument 
sein.

Kleine Auszeit „Advent“ vom 20.-22.11.15 in Immenstaad (Bo-
densee) „Im Advent steht der Himmel allen offen, die von Herzen 
es erhoffen“ - Impulse zum Auftanken mit Adventsgeschichten, Me-
ditationen, kreativem Werken und Zeiten der Stille.

Tanzworkshop „Tanz dich frei“ vom 27.-28.11.15 im FamilienFe-
rienHaus Insel Reichenau Eine Vielfalt von Tänzen, die immer neu 
begeistern. 

Besinnungswochenende „Lustvoll älter werden“ vom 23.-
24.01.16 Praktische Tipps von Mystikerinnen und weisen Persön-
lichkeiten zur Frauengesundheit in jedem Alter. 

Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich ein-
geladen. 

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 
5144-243, info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de 
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SCHENKE LEBEN, 
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Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Donnerstag, 17.09. 
Tagesfahrt der Senioren des Bezirkes Eberbach nach Mainz

Freitag, 18.09. 
18:00 Uhr  Filmabend für die Jugend in Neckarbischofsheim 

Samstag, 19.09. 
10:20 Uhr  Probe für den Bezirkskinderchor in Buchen 
15:00 Uhr  Probe für das Projektorchester (Festakt Mosbach ) in 
 Eberbach 

Sonntag, 20,09. 
  9:30 Uhr  Gottesdienst
15:00 Uhr  Beitrag zum „Interkulturellen Gebet“ in Michelstadt  
 (Schenkenkeller) 

Montag, 21.09. 
20:00 Uhr  Chorprobe 

Dienstag, 22.09. 
15:00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenpark Bammental 

Mittwoch, 23.09. 
20:00 Uhr  Gottesdienst 

Samstag, 26.09.
18:00 Uhr  Gottesdienst zusammen mit dem Bezirksevangelisten  
 und der Jugend des Bezirkes. 
 Dazu ist jedermann herzlich eingeladen! 
 Anschließend Imbiss und Beisammensein! 

Sonntag, 27.09. 
10:00 Uhr  Gottesdienst für Amtsträger, daher keine Gottesdienste  
 in den Gemeinden! 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in Eschelbronn, in der Neidensteiner 
Str. 39. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf

2-euro-helfen.de
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